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Lichtblicke

Nebelig, kalt und dunkel - so können einige Tage im November 
aussehen. Die Sonne geht gegen späten Nachmittag unter und es 
ist bereits früh dunkel.

Und dennoch steht der November unter dem Zeichen des „Lichts“: 
Gleich zu Beginn des Monats zünden viele Menschen an Allerheili-
gen eine Kerze für ihre Verstorbenen an. Reizvoll ist es vor allem am 
Abend, wenn die Gräber von den Kerzen hell erleuchtet sind. Das 
Flackern der vielen roten und weißen Kerzenlichter in der Dunkel-
heit macht eine besondere Stimmung - ebenso wie an St. Martin. 
Ein Fest, das vielen Kindern große Freude bereitet.

„Licht“ ist für Groß und Klein faszinierend und spielt in einigen 
Kulturen und bei vielen Menschen eine zentrale Rolle. Es wird oft als 

hat die Fähigkeit, Dunkelheit zu vertreiben, innere Klarheit zu schaf-
fen und uns aus Zeiten des Zweifels und der Unsicherheit zu führen.

In unserem Leben erleben wir Phasen, in denen wir uns in einer 
-

liche Herausforderungen, Verlust oder Unsicherheiten. In diesen 
Zeiten ist es wichtig, den Glauben an das Licht in uns selbst zu 
bewahren. Dieses innere Licht repräsentiert unsere Stärke, unsere 
Träume und unsere Fähigkeit zur Veränderung. Es ist der Funke, der 
uns motiviert, weiterzumachen und neue Wege zu entdecken.

Jede und jeder von uns kann das Licht, das wir in uns tragen, leuch-

mit anderen geschehen. Es geht darum, die kleinen Dinge im Leben 
zu erkennen - die Momente der Freude, der Dankbarkeit und der 
Inspiration - und diese zu einem Lichtstrahl zu bündeln, der uns 
und andere erhellt.

Wenn wir uns darauf konzentrieren, unser Licht zu nähren, können 
wir nicht nur unsere eigene Perspektive verändern, sondern auch 

Lasst uns also versuchen, in herausfordernden Zeiten und gerade 
jetzt im November die kleinen Lichtblicke zu erkennen und unser 
inneres Strahlen zu entfachen - sowohl für uns selbst als auch für 
die Menschen um uns herum.

Ihre Pastoralassistentin Karolin Proksch

Fotos: lil artsy (Titelseite) und Erika Quirino (links) in pexels.de

AUF EIN WORT
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D I E  K R A F T  D E R  S T I L L E

Die Erfahrung von Stille gleicht einer 
Reise zu sich selbst

In einer alten überlieferten Geschichte kann 
man noch den Wert dessen, was wir „Stille“ 
nennen, schätzen lernen. Dort wird von ei-
nem Mönch berichtet, der drei dürstende 
Wanderer bittet, aus seinem Brunnen Was-
ser zu schöpfen, was diese auch sofort und 
sehr übereilt taten. Hinterher fragte sie der 
Mönch, was sie denn beim Wasserschöpfen 
gesehen hätten. Als diese unverständlich 
die Schultern zuckten, bat er sie nach einer 
Weile noch einmal, in aller Ruhe Wasser zu 
schöpfen, dabei aber ganz genau zu schau-
en, was sie sähen. Die verdutzten Wanderer 
antworteten, dass sie auf dem Wasserspie-
gel ganz deutlich ihr Gesicht erkannt hät-
ten. Der Mönch sagte daraufhin: „Das ist 
die Erfahrung der Stille. Wir erkennen uns 
selber.“

In der Stille können wir den Atem Gottes 
spüren. Wir können unsere Ohren nach 
innen richten, um die Stimme unseres 
Herzens zu hören, die Stimme unserer 
Wünsche, unserer Träume und unserer 
Sehnsucht. „Stille zieht Gedanken an, Lärm 
verjagt sie.“ Dabei fühlt unser inneres Ohr 
keine Schallwellen, sondern Gedanken, 
Stimmungen, Einsichten. Unser inneres Ohr 
nimmt Kontakt auf mit der Quelle unserer 
Kreativität, mit dem Ziel unseres Lebens 
und hört Ideen, Weisungen und die innere 
Stimme unseres Gewissens. Was der hei-
lige Franz von Sales einmal über die „Me-
ditation“ gesagt hat, lässt sich natürlich 
auch gut auf die „Stille“ übertragen: „Eine 
halbe Stunde Stille am Tag ist absolut not-
wendig, außer wenn man sehr beschäftigt 
ist, dann braucht man eine ganze Stunde.“

Ich hör nix!

S
ie sind selten geworden.
Diese besonderen Momente.
Und ich habe es lange 

gar nicht bemerkt.
Bis es plötzlich geschah:
Nichts.
Wow!
Nichts. Einfach nichts.
Stille.
Keine unheimliche Totenstille.
Wunder-volle Stille.
Da bist du ja 
(sagten Gott und ich fast gleichzeitig)!
Endlich.

Text: Pfarrbriefservice.de

Bild: Pfarrbriefservice.de

Die Stimme des Herzens hören
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G OT T E S D I E N S T E  U N D  I N F O R M AT I O N E N

Zum neuen Jahr 2025 erscheint erstmals ein gemeinsamer Pfarrbrief für den gesamten 
Pastoralen Raum Hammelburg. Darin werden alle zwei Monate (also sechsmal im Jahr) Bil-

den einzelnen Pfarreiengemeinschaften. Damit entfallen auch für die Kirchenstiftungen 
vor Ort die bisherigen Druckkosten, die künftig vom Bistum Würzburg getragen werden. 
Noch eine Neuerung: Der Pfarrbrief soll künftig in alle katholischen Haushalte ausgetra-

werden!

Müller werden sich um diese neue Aufgabe kümmern. Alle Beiträge, die ab Januar 2025 

Gemeinsamer Pfarrbrief 
für den Pastoralen Raum Hammelburg ab Januar 2025

zum Welttag der verstorbenen Kinder

Eingeladen sind Sie, liebe Eltern, Geschwister, Großeltern, 
Verwandte und Freunde, die um ein Kind trauern - ein 
Kind, das vor der Geburt, kurz danach oder im Laufe von 
Kindheit, Jugend und Erwachsenenalter gestorben ist.
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GOT TESD I ENSTE

Advent und Weihnachten im 
Pastoralen Raum Hammelburg 
Pfarreiengemeinschaften  
Am Sturmiusberg, Diebach  
Saalekreuz, Elfershausen  
Sieben Sterne im Hammelburger Land, Hammelburg  
St. Michael im Thulbatal, Oberthulba 

Wir haben für Advent und Weihnachten  
einige besondere Veranstaltungen für Sie vorbereitet

Z-E-N: Zuhören – Entspannen – Nachdenken
Einstimmung auf den Advent mit Impulsen und Orgelmusik

So, 01.12. 
16:00 

Hammelburg 
Stadtpfarrkirche 

Der andere Gottesdienst 
... am Ersten Advent 

So, 01.12. 
18:00 

Fuchsstadt 
Pfarrsaal 

Hausgottesdienst 
... gemeinsam Beten 

Mo, 02.12. 
18:00 

Langendorf 
Kirche 

Adventsandacht an der Willkommstraße / Wald 
Anschl. Bewirtung und Beisammensein in Schwärzelbach 

Sa, 07.12. 
18:00 

ab Neuwirtshaus 
Köhlerhütte 

Frühschicht 
Anschließend Frühstück 

Di, 10.12. 
07:00 

Langendorf 
Kirche 

Adventsmeditation 
Mit Singgruppe 

Fr, 13.12. 
19:00 

Windheim 
Kirche 

Waldweihnacht 
Ökumenisch 

Sa, 14.12. 
17:30 

Dittlofsroda 
Ab Dorfplatz / FFW 

Friedenslicht aus Betlehem 
Wort-Gottes-Feier für Familien mit Musik

So, 15.12. 
16:00 

Diebach 
Kirche 

Friedenslicht aus Betlehem 
Wort-Gottes-Feier für Familien mit Musik

So, 15.12. 
17:30 

Wartmannsroth 
Kirche 

Friedenslicht aus Betlehem 
16:00, Pfarrheim: Windlichter basteln (Anmeldg. bis 16.12.) 

Do, 19.12. 
18:00 

Hassenbach 
Kirche 

Konzert 
... vor Weihnachten 

So, 22.12. 
17:00 

Untererthal 
Kirche 

Waldweihnacht am Heiligen Abend
Wort-Gottes-Feier mit Musikkapelle Pfaffenhausen

Di, 24.12. 
16:30 

Steinthal 
Parkplatz 

Weihnachtliche Orchestermesse
Hochamt mit Solisten, Chor und Orchester

Mi, 25.12. 
10:30 

Hammelburg 
Stadtpfarrkirche 

Weihnachtliche Wort-Gottes-Feier
Mit Gesangs- und Instrumentalgruppe GuIG

Do, 26.12. 
10:30 

Hammelburg 
Stadtpfarrkirche 

Kreativer Jahresrückblick 
... zwischen den Jahren 

Mo, 30.12. 
18:30 

Fuchsstadt 
Eulentreff 

Bild: Christian Schmitt / 
pfarrbriefservice.de 
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AK TUEL LES

Wie traumhaft wäre es, stünden 2025 nicht 
-

grund, sondern Wohlwollen, Menschlich-

wäre es, wenn viele Menschen sich von der 
-

-

mit einem sogenannten Heiligen Jahr 2025.

-

-

-
-
-

-
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AK TUEL LES

Jugendliche in Lateinamerika und der Karibik 
stehen vor immensen Herausforderungen. Vie-
le wachsen in einem Umfeld von Armut, Gewalt 

-
erreichbar, und die Zukunftsaussichten scheinen 
düster. Doch trotz dieser schwierigen Bedingun-

-
ment für eine bessere Welt ein.
Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unter-
stützt mit seinen Partnerorganisationen vor Ort 
junge Menschen dabei, ihren Glauben an sich 
selbst zu stärken. Ob in Kolumbien, wo Jugend-
liche im Jugendzentrum „Centro Afro“ Alternati-
ven zur Gewalt kennenlernen, oder in Peru, wo 

-
jekt Gärten in der Wüste anlegen.
Unter dem Motto „Glaubt an uns – bis wir es 
tun!“ ruft die bundesweite Weihnachtsaktion 
der katholischen Kirche in Deutschland dazu auf, 
Jugendlichen in Lateinamerika und der Karibik 

-

Dezember 2024, im Bistum Augsburg statt.
Die Weihnachtskollekte am 24. und 25. Dezem-
ber in allen katholischen Kirchen Deutschlands 
ist für Adveniat und die Hilfe für die Menschen 
in Lateinamerika und der Karibik bestimmt. Ihre 

-
-

-
nen.

Spendenkonto bei der Bank im Bistum Essen:

IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45

oder online unter www.adveniat.de.

Quelle: Pressemitteilung Adveniat, 
In: Pfarrbriefservice.de

Adveniat

Weihnachtsaktion 2024
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KONTAK TE

Das Seelsorgeteam der
Pfarreiengemeinschaft

Pfarrer Thomas Eschenbacher
Telefon 09732 2018 (Pfarrbüro)
pg.hammelburg@bistum-wuerzburg.de

Diakon Manfred Müller
Telefon 09732 7830695 (Arbeitsplatz)
manfred.mueller@bistum-wuerzburg.de

Pastoralreferent Markus Waite
Telefon 09732 7887627 (privat)
markus.waite@bistum-wuerzburg.de

Pastoralassistentin Karolin Proksch
Telefon 0175 8728 758
karolin.proksch@bistum-wuerzburg.de

Diakon m. Zivilberuf Waldemar Mützel
Telefon 09704 7135 (privat)
wMuetzel@yahoo.de

Das Pfarrbüro

Montag und Donnerstag

Dienstag, Mittwoch, Freitag

ganztags geschlossen am: 
08.11./09.12./27.12./30.12.
nachmittags geschlossen am: 
04.11./07.11.

Wie Sie uns erreichen

Herausgeber
Pfarreiengemeinschaft 
Sieben Sterne im Hammelburger Land

Anschrift
Kath. Pfarramt - Oskar-Röll-Platz 3 
97762 Hammelburg

Telefon
09732 2018

E-Mail
pg.hammelburg@bistum-wuerzburg.de

Impressum

www.kath-kirche-hammelburg.de
Instagram: christ_sein_im_raum_hammelburg

Übertragung von Gottesdiensten auf YouTube: 
Stadtpfarrkirche Hammelburg > Sonntag 10:30 Uhr | Donnerstag 10 Uhr

Sieben Sterne im Internet


